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Wurfiſſer nothwendig , um dem Leſer , ſo viel als

es ohne Charte und asen moͤglichiſt , die

Gegend anſchaulich z

＋5

Alte Anlagen .

2 * — —

Vorhof des

Der Raſenplatz vor demherrſchaftlichenWohn⸗
hauſe iſt ſymmetriſchmit Linden bepflanzt , die

ehmals als Kugeln geſchnitten geweſen , und eine

breite Auffahrt bilben , in deren Mitte auf einem

kleinen Raſenhuͤgel eine ſteinerne Sonnenuhr

aufgeſtellt iſt .

Dem Hauſe vorbei fließt ein Bach , dem links

an der Fichtenhoͤhe liegenden Teiche zu. Uiber

Dieſen fuͤhrt eine mit gemauerten Vorlagen ver⸗

ſehene hoͤlzerne, aber mit Steinplatten belegte,
und mit ſteinernem Deckengelaͤnder verſehene

2 Pruͤcke7
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Brücke , von welcher die Vorlage am Hauſe ei⸗

nen kleinen gewoͤlbten Bogen zum Durchgange

auf dem ſchmalen Raſen zwiſchen dem Hauſe und

dem Bache , darbietet . Rechts und links vom

Hauſe gehen noch kleine hoͤlzerne Bruͤcken uͤber

den Bach⸗

Die Fichtenhoͤhe mit den umliegenden Gegen⸗

ſtaͤnden ſtellt ſich auf dieſem Vorhofe in der ma⸗

leriſchſten Schoͤnheit dar . Am Fuße derſelben ſüd⸗

lich der Teich , welcher zwiſchen Erlen uͤber eine

kleine Wieſe zu uns heruͤber ſchimmert , die von

den beiden aus dem Garten kommenden Bachen

gewaͤſſert , durch einen Graben von dem Wege ,

dem wir von Koͤben hier herein folgten , abgeſon⸗

dert , und von einem mit Gebuͤſch bewachſenen

Damme durchſchnitten iſt . Sein ufer laͤngs der

Hoͤhe hin mit dicht verwachſenem ſchlanken Laub⸗

holze und untermiſchtem Geſtraͤuche bekraͤnzt .

Neben der Wieſe nordwaͤrts , merklich hoͤher, ein

breiter Raſen mit , theils einzeln , theils in Grup⸗

pen ſtehenden Baͤumen und Gebuͤſchen . Dann

an dem jaͤhen Abhange der Hoͤhe die, in Schirm⸗

geſtalt , in verſchiedenen Abſtufungen , bis zum

Gipfel
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Gipfel berſelben
binguf, ſich uͤber einander erhe⸗

bende Fichten ,n zen ihnen ſich hin⸗

windenden Gaͤngen. Ihnen gegen uͤber, an der

ſuͤdlichen Seite des Teiches , das vom Rauche ge⸗

ſchwaͤrzte , wahrhaft laͤndliche Brauhaus , nebſt

der an den Vorſprung des Kirchberges dergeſtalt

gelehnten Brauerwohnung , daß nur das Dach
derſelben ihn uͤberſteigt ; und uber ihr die ſchon
oben erwahnte hohe ausgebreitete Ruͤſter . Zur

Vollendung dieſes Gemaldes wallen weſttwarts,
hinter dem Teiche her , die Gipfel des Eichenhai⸗

nes bei der Mittelmuͤhle , deren Gruͤnzu erheben

das ſchwarze Kiefernhoͤlzchen vor Raudten ihren

Hintergrund bildet .

Das La aus .

Das gemauerte , zwei 82 hohe Landhaus ,

beſteht aus einem Hauptgebaude und zwei nach
Nordoſten gekehrten Fluͤg Hiber ſeinem Ein⸗

gange , der mit zwei doriſchen Saulen , deren jede

ein Stuͤck Giebelbogen traͤgt, verziert iſt , befin⸗

det ſich in Stein das Wappen des Erbauers , ei⸗

nes von Noſtitz , ehemaligen Landeshaupt⸗

manns unter kaiſerlichet Regierung . Seine

B 2 ubrige
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